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Veranstaltungsübersicht

Für die „Internationalen Wochen gegen Rassismus 2022“
hat das Kommunale Integrationszentrum Kreis Soest (KI) 
mehrere Programme geplant.

„Jana trifft Jusuf“ – Interkulturelle 
Kompetenz für pädagogische Fach-
kräfte im Elementarbereich

Workshop  

Workshop 

Workshop 

Kurzseminar

Projekttag „Das geht uns alle an!“– Ein Projekt-
tag zu Diskriminierung, von Ras-
sismus betroffenen Menschen und 
couragiertem Handeln (ab Klasse 8)

„Vielfalt und Diskriminierung im 
Klassenzimmer“- ein Workshop für 
Lehrer*innen und andere pädagogi-
sche Fachkräfte in Schulen

„Erziehung im multikurellen Kon-
text – Perspektiven und Grenzen“ 
für Lehrer*innen und andere päda-
gogische Fachkräfte in Schulen

„Der Anti-Bias-Ansatz zur Stärkung 
einer diversitätsreflektierten Haltung“ 
für Lehrer*innen und alle andere päd-
agogische Fachkräfte in Schulen

Der dreistündige Workshop setzt sich mit den Aspekten von 
Kindheit in verschiedenen Kulturen auseinander. Anhand zahl-
reicher Beispiele werden die Themen Kindheit, Erziehung, 
Familie, Geschlecht, Religion und Hierarchie ausführlich 
diskutiert und analysiert.

Neben der Analyse von Ursachen für mögliche Konflikte 
und Missverständnisse zwischen Mitgliedern unterschied-
licher Kulturen werden kulturell geprägte Konfliktverhal-
tensstile näher beleuchtet und Handlungsstrategien für 
den beruflichen Alltag entwickelt. Sie diskutieren und tau-
schen Ihre beruflichen Erfahrungen aus und lernen neue 
Lösungsmöglichkeiten kennen.

In dem Projekttag lernen die Schüler*innen, dass Menschen 
aufgrund von gesellschaftlichen Bildern und Macht diskrimi-
niert werden. Sie erkennen Rassismus als Form von Diskrimi-
nierung und als gesellschaftlichen Machtzustand an und wer-
den für die Folgen für Betroffene sensibilisiert.

Die Möglichkeiten couragierten Handelns werden erörtert und 
die Wichtigkeit solidarischen Handelns unterstrichen.

Die Vielfalt von Schüler*innen, Lehrenden und Sozialarbeiten-
den wird in der Schule zunehmend wahrgenommen und stellt 
zugleich eine Herausforderung dar, denn es gilt, dieser Plurali-
tät gerecht zu werden und mögliche (rassistische) Diskriminie-
rungen zu erkennen und abzubauen.

Im Workshop wird der Frage nachgegangen, wann Unterschie-
de im pädagogischen Kontext relevant sind. Präventive Ansätze 
und pädagogische Konzepte für einen angemessenen Umgang 
mit Rassismus werden besprochen. Neben einer kurzen thema-
tischen Einführung werden verschiedene Übungen angeboten 
und es bleibt vor allem ausreichend Zeit, eigene Erfahrungen 
einzubringen und zu reflektieren.

Die Arbeit in der Schule ist heute geprägt von Diversität. 
Im alltäglichen Umgang führen dabei gerade die Kontakte 
zu muslimischen Kindern und ihren Eltern oft zu Unsicher-
heit. Welches Essen ist erlaubt? Wie können Mädchen am 
Schwimmunterricht teilnehmen und welche Möglichkeiten 
gibt es im Schulalltag auf die Bedürfnisse von Jugendlichen 
einzugehen, die im Ramadan fasten? 

Im Rahmen des Workshops werden Grundsätze der Er-
ziehung in muslimischen Familien vorgestellt. Anhand von 
Fallbeispielen werden Themen wie Geschlechtertrennung 
und Kulturwandel durch Migration angesprochen und Hand-
lungsstrategien für den Lebens- und Berufsalltag erarbeitet. 

Der Anti-Bias Ansatz ist eine Form der antidiskriminierenden 
Bildungsarbeit und behandelt die Themen Vorurteile, Macht 
und Diskriminierung. Die Auseinandersetzung mit dem Ansatz 
und seiner Ziele kann eine diversitätsorientierte Haltung stär-
ken, die für unsere Praxis wertvoll ist. 

Dieses Kurzseminar beinhaltet methodische Biografiearbeit, 
Wissenszugewinnung in Form eines Inputs, Filmsequenzen 
und Diskussionen und Austausch in der Gesamtgruppe wie 
auch in Kleingruppen. 
Insgesamt soll ein Einblick in den Anti-Bias-Ansatz mit seinen 
Grundlagen und die Verbindung zur pädagogischen Praxis auf-
gebaut werden. 
Für das Gelingen dieser Weiterbildung ist die aktive Mitarbeit und 
die Bereitschaft, eigene Erfahrungen zu reflektieren und mit die-
sen in den Austausch zu gehen, wünschenswert.
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Alle Veranstaltungen sind kostenfrei!
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Rund 300.000 
Einwohner*innen 

Mittwoch,
23.03.2022
9-12 Uhr

Mittwoch,
16.03.2022
6 Schulstunden

Donnerstag,
24.03.2022
14-17 Uhr

Dienstag,
29.03.2022
14-17 Uhr

Kontakt

Dienstag,
22.03.2022
14-17 Uhr

über 3500 
Personen erreicht

Bereits 50 vielfältige 
Veranstaltungen im Rah-
men der Demokratieför-
derung und Antirassis-

musarbeit wurden vom KI 
umgesetzt

149 
Nationen 1

 24,5 % der 
Menschen haben eine 

Zuwanderungsgeschichte 2

Anmeldung unter den angegebenen Kontaktdaten erforderlich!

Anmeldung unter den angegebenen Kontaktdaten erforderlich!


